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GV Syna Sektion Gesundheitswesen Oberwallis

Forderung nach 
Gesamtarbeitsvertrag 
OBERWALLIS | Anlässlich
der Generalversammlung
vom vergangenen Freitag
überreichte die Syna Sek-
tion Gesundheitswesen
der Stiftung «Sonne für
behinderte Kinder» einen
Betrag von 2000 Franken. 

Die Arbeitsbedingungen im
 Gesundheitswesen sowie das
20-Jahr-Jubiläum der Syna wa-
ren die Hauptthemen an der
 Generalversammlung. 

Bereichswechsel
Gemäss einer Mitteilung wäre
für die Syna-Mitglieder im Ge-
sundheitswesen ein Gesamtar-
beitsvertrag für alle Bereiche
des Gesundheitswesens äus-
serst wichtig. Über diese Anlie-
gen habe man seit mehreren
Jahren diskutiert, und nun wä-
re es an der Zeit, dass ein ein-
heitlicher Gesamtarbeitsver-
trag die Bedingungen vor allem
in den Bereichen Altersheime,
Spitäler und SMZ regeln würde.

Viele Arbeitnehmerinnen wür-
den nämlich im Laufe des Be-
rufslebens von einem zum an-
deren Bereich wechseln. Somit
wären einheitliche Arbeitsbe-
dingungen für alle von grossem
Nutzen. Die Syna-Mitglieder
verlangen, dass Gespräche für
einen einheitlichen Gesamtar-
beitsvertrag geführt werden.

Die Syna Sektion Gesund-
heitswesen ist in den vergange-
nen Jahren stark gewachsen.
War sie bei der Gründung der
Syna vor 20 Jahren noch relativ
klein, ist sie heute mit über 400
Mitgliedern eine der grösseren
Syna-Sektionen im Oberwallis.
Anlässlich der Generalver-
sammlung konnten die Syna-
Verantwortlichen Carmen Kal-
bermatten von der Stiftung Son-
ne für behinderte Kinder einen
Geldbetrag von 2000 Franken
überreichen. Die Stiftung un-
terstützt und fördert die Ferien-
und Freizeitgestaltung behin-
derter Kinder und deren Ange-
hörigen. | wb

Unterstützung. Die verantwortlichen der Syna Sektion Gesund-
heitswesen: Daniela Pollinger, Bernadette Mutter, Johann tscher-
rig, Gaby Salzgeber und Albina Jordan (von links) bei der Check-
übergabe an Carmen Kalbermatten von der Stiftung Sonne für
 behinderte Kinder (vierte von links). Foto zvG

WALLIS | Gymnasiastin Ra-
faela Schinner vom Kolle-
gium Spiritus Sanctus in
Brig hat mit ihrem Essay
die 13. Philosophie-Olym-
piade in der Schweiz ge-
wonnen. Sie überzeugte
die Jury mit analyti-
schem Geschick und ori-
ginellen Ideen.

Es wurde debattiert, hinterfragt
und geschrieben: Vom 8. bis11.
März trafen sich Jugendliche
aus der ganzen Schweiz an der
Universität Bern zum Final der
Philosophie-Olympiade. Die bei-
den Gewinnerinnen des Essay-
wettbewerbs reisen Ende Mai
für die Schweiz an die Interna-
tionale Olympiade nach Monte-
negro. Eine davon ist die Ober-
walliserin Rafaela Schinner.
Auch Tim Krappel vom Kollegi-
um Spiritus Sanctus hat erfolg-

reich argumentiert. Er gewinnt
die Silbermedaille. Schinner un-
tersuchte in ihrem Essay die
Frage «Ist das Leben in Gemein-
schaft ein Hindernis für die
Freiheit?». Die zweite Gewinne-
rin, Svenja Hammer, setzte sich
in ihrem Text mit einem Zitat
der Philosophin Helene von
Druskowitz zum Thema Wil-
lensfreiheit auseinander. Nach
über 10 Jahren geht so wieder
eine Goldmedaille ins Wallis.

Internationaler 
Treffpunkt Montenegro
Mit der Goldmedaille gewinnen
Svenja Hammer und Rafaela
Schinner eine Reise an die Inter-
nationale Philosophie-Olympia-
de nach Bar in Montenegro.
Vom 23. bis 27. Mai werden sie
auf junge Philosophinnen und
Philosophen aus 45 Ländern
treffen. | wb

Bildung | Oberwalliser räumen bei Philosophie-Olympiade ab

Gold und Silber fürs Wallis

Abräumerin. Rafaela Schinner reist als Gewinnerin im Mai an die
Internationale Philosophie-olympiade nach Montenegro. Foto zvG

BRIG-GLIS | Die Vielfalt des
zeitgenössischen Tanzes
aufzeigen – diese ist das
Ziel von «Tanzfaktor».
Diesen Samstag ist Brig-
Glis Auftrittsort.

Fünf Tanzstücke sind es, welche
«Tanzfaktor» um 20.00 Uhr im
Zeughaus Kultur auf die Bühne
bringen wird. Mirjam Gurtner,
Pauline Raineri, Marc Ooster-
hoff, Trân Tran und Ales sandro
Schiattarella sind die jungen
Choreografinnen und Choreo-
grafen, welche mit fünf kurzen

und prägnanten Stücken ihr
Können zeigen.

Nachwuchs fördern
Seit 2009 koordiniert Reso, das
Tanznetzwerk Schweiz, alle
zwei Jahre den «Tanzfaktor».
Damit ermöglicht man Schwei-
zer Compagnien eine Tournee.
Veranstalter und Festivals wäh-
len gemeinsam vier bis fünf
Kurzstücke aus den Stückbe-
werbungen aus und präsentie-
ren den «Kurzstücke-Abend»
auf ihren Bühnen. In der
 Ausgabe 2018 stellt der «Tanz-

faktor» den Choreografie-
Nachwuchs ins Zentrum. Die
elf beteiligten Theater und Fes-
tivals haben gemeinsam aus 86
Bewerbungen fünf Compa-
gnien ausgewählt und bieten
 ihnen schweizweit insgesamt
19 Vorstellungsdaten. Reso un-
terstützt die Compagnien und
Partner bei der Tourneeorgani-
sation, bildet die Compagnien
mit dem Workshop «Tools for
Touring» weiter, vernetzt die
Künstler mit den Veranstaltern
vor Ort und sichert eine faire
Gagenpolitik. | wb

Tanz | «Tanzfaktor» in der Simplonstadt 

«Kurzstücke-Abend»

Nachwuchs. Diese fünf jungen Choreografinnen und Choreografen zeigen am Samstag 
im zeughaus Kultur ihr Können. Foto zvG

KFBO

FMG Agarn
GV – Datum: Freitag, 16. März
2018 – Zeit: 19.15 Uhr – 
Ort: Gemeindezentrum

FMG Saas-Balen
Kreuzwegandacht – Datum:
Freitag, 16. März 2018 

FMG Visp-Eyholz-
Baltschieder
KjM Kindermesse – Datum:
Samstag, 17. März 2018 – 
Zeit: 16.30 Uhr – Ort: Ritti-
kapelle Eyholz

FMV Erschmatt-Bratsch
Mittagstisch – Datum:
Donnerstag, 15. März 2018 

FMG Raron
Kreuzweg – Datum: Freitag,
16. März 2018 – Zeit: 19.00 Uhr
– Ort: Dorfkapelle

FGS Simplon Dorf/Gondo
Kochabend mit Adelia – 
Datum: Donnerstag, 15. März
2018 – Zeit: 18.00 Uhr 

FMG St. German
Familiengottesdienst – 
Datum: Samstag, 17. März
2018 – Zeit: 17.30 Uhr – 
Ort: Kirche
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BETTMERALP | Konzerrt, trio
Baloma, 20.15 Uhr, zentrum
St. Michael

BRIG | themenwoche unglaub-
lich! …Gott rettet mich, 
19.30 Uhr, Kollegiumskirche

BRIG | Arno Camenisch, 
Der letzte Schnee, 19.30 Uhr,
zAP Arena

BRIG | Öffentliches Eislaufen,
13.30 bis 17.00 Uhr, 
iischi arena

GLIS | theater – Grüeni Eier
mit Späck uf Änglisch, 10.15
bis 11.15 Uhr, zeughaus Kultur

MÜNSTER | theaterauffüh-
rung, Wer will schon Doktor
werden, 20.00 Uhr, theater-
saal Rottä

VISP | Frauenfrühstück, 
mit Hanny Dill, zum thema
Angst hat viele Gesichter, 
9.00 bis 11.00 Uhr
Freie Evangelische Gemeinde

PARTEIENFORUM

Eine Stunde gratis parkieren –
zwei Jahre auf Probe
Die FDP setzt sich seit Langem
für die Einführung «eine Stun-
de gratis parkieren auf dem Ge-
biet der Stadtgemeinde Brig-
Glis-Gamsen-Brigerbad» ein.

Damit die FDP ihr Wahl-
versprechen umsetzen kann,
wandte sie sich mit einem An-
trag an den Stadtrat, damit dies
bei der nächsten Urversamm-
lung traktandiert wird und
über die Einführung einer
«Gratis-Parkstunde auf dem Ge-
biet der Stadtgemeinde Brig-
Glis-Gamsen-Brigerbad» zu de-
battieren und abstimmen zu
lassen. Dies soll für eine Probe-
phase von zwei Jahren sein.
Nach dieser Probezeit soll der
Stadtrat die Erfahrungen der
Urversammlung präsentieren,

welche dann final über das
 weitere Vorgehen entscheiden
soll. Die Gratis-Stunde parkie-
ren soll auf dem ganzen Stadt-
gebiet auf öffentlichen Park-
plätzen und in Parkhäusern
für zwei Jahre eingeführt wer-
den. Die Ausführung obliegt
dem Stadtrat. Da der Stadtrat
bestimmt, welche Themen an
der Urversammlung behandelt
werden, obliegt es ihm, das An-
liegen der FDP an die Urver-
sammlung zu entsenden; oder
aber selbstständig zu entschei-
den. Die FDP Brig-Glis-Gamsen-
Brigerbad bietet der Stadt den
Dialog für eine gemeinsame
 Lösung für «eine Stunde gratis
parkieren» an.

FDP Brig-Glis-Gamsen-Brigerbad

Konzert der
Jungmusikanten
STEG-HOHTENN | Das regio -
nale Jugendblasorchester
(RJBo) wird in erster Linie
von den Jungmusikanten der
Musikgesellschaften «Ben-
ken», Steg, «viktoria», turt-
mann, und «Lonza», Gampel
gebildet. 
Heute machen beim RJBo
rund 20 Jugendliche mit. 
Am kommenden Sonntag,
dem 18. März 2018, findet in
der turnhalle des Primar-
schulhauses von Steg das
 Abschlusskonzert der dies -
jährigen Saison statt. 
Das Konzert beginnt um
10.30 Uhr. 
Unter der Leitung des
 Dirigenten Patrik Forny
 er wartet die Besucher ein
 interessantes und an -
sprechendes Musik -
programm.

Swiss Winter University Winter Games

Teilnehmerrekord 
in Saas-Fee

SAAS-FEE | Vom 9. bis 11.
März 2018 fanden in
Saas-Fee die dritten Swiss
Winter University Winter
Games (SWUG) statt. Mit
38 Teams aus der ganzen
Schweiz und insgesamt
152 Teilnehmern wurde
ein neuer Teilnehmer -
rekord verzeichnet.

Die SWUG werden gemeinsam
von den Saastal Bergbahnen,
dem Schweizer Akademischen
Skiklub (SAS) und dem Schwei-
zer Hochschulsportverband
(SHSV) organisiert und sind ein
zweitägiger Uni-gegen-Uni-
Contest mit gemischten Vierer-
teams. Insgesamt 14 Unis und
Fachhochschulen haben die

Klingen in den Disziplinen Rie-
senslalom, Mix Race, Parallel-
slalom, Skicross, Stafette, Foto
Contest und Slalom gekreuzt.
Genutzt wurde die Infrastruk-
tur des Adrenalin-Cups von
Saas-Fee, welche es ermöglicht,
dass die meisten Disziplinen au-
tomatisch mit Videos oder Fo-
topoints aufgenommen wer-
den. Zwischenresultate wur-
den in Echtzeit per WhatsApp
an die teilnehmenden Teams
übermittelt, was die Spannung
zudem erhöhte.

Gewinner des Team-
events und damit Gewinner 
der Swiss Winter University
 Games ist das Team «SAS fête»
von der Universität Lausan-
ne/Freiburg. | wb

Duelle. Bei den University Winter Games traten Universitäten
 gegeneinander an. Foto zvG


